
Stadtführungen 2024

www.sursee.ch

Lehrreich, spannend, teils gruselig,
                      garantiert unterhaltsam.

Agenda öffentliche Stadtführungen

Die Kosten für Erwachsene betragen 10 Franken (zahlbar vor Ort in bar oder Twint). Kinder sind gratis.

  
Weitere Informationen unter:  
www.sursee.ch, kultur-sport@stadtsursee.ch oder Tel. 041 926 92 30

Stadtverwaltung Sursee
Fachbereich Kultur und Sport
Centralstrasse 9
6210 Sursee
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Erkunden Sie Sursee bei einem Stadtrundgang! Hier trifft Urbanes auf Ländliches. Moderne Archi-
tektur reiht sich ein in historische Bauten. Alt und neu verschmelzen zu einem Ganzen. Entdecken 
Sie idyllische Plätze am Wasser, belebte Gassen und die 700-jährige Geschichte von Sursee.

Wochentag 	 Datum 	 Zeit	  Führung 	 Treffpunkt

Sonntag	 07.04.2024	 14 Uhr	 Archäologie - Führung	 Hans-Küng-Platz	

Sonntag	 05.05.2024	 14 Uhr	 Archäologie - Führung	 Hans-Küng-Platz	

Freitag	 14.06.2024	 19 Uhr	 Friedhof - Führung	 Abdankungshalle	

Sonntag	 30.06.2024	 14 Uhr	 Eisenbahn - Führung	 Bahnhof SBB	

Samstag	 03.08.2024	 14 Uhr	 Stadtführung	 Rathaus	

Samstag	 07.09.2024	 14 Uhr	 Stadtführung	 Rathaus	

Samstag	 19.10.2024	 14 Uhr	 Tatort - Führung	 Diebenturm	

Sonntag	 03.11.2024	 14 Uhr	 Friedhof - Führung	 Abdankungshalle	

Sonntag 	 10.11.2024	 17 Uhr	 Unheimliches und sagenhaftes	 Rathaus	

Sonntag	 08.12.2024	 17 Uhr	 Advents- und Weihnachtsführung	 Untertor



10‘500 Jahre Sursee  
(Nur als öffentliche Führung, siehe Agenda)
  
Ein archäologischer Rundgang
  
Sursee ist ein archäologischer Hotspot. Menschen 
aller Zeitepochen haben hier ihre Spuren hinterlas-
sen. Kommen Sie mit auf eine kleine Reise quer 
durch die Zeit: Die Kantonsarchäologie führt Sie 
vom steinzeitlichen Jägerlager über die römische 
Siedlung hin zur mittelalterlichen Stadt. In Zu-
sammenarbeit mit Historia Viva und der Kantons-
archäologie Luzern.
 

Stadtführung
  
Eine Entdeckungsreise durch die historische 
Altstadt und Teile der neuen Stadt
  
Sehenswürdigkeiten geben überraschende Details 
von der Geschichte der Stadt Sursee und ihren 
Bewohnerinnen und Bewohnern preis – eigentlich 
alles, was Sie über das alte Sursee wissen müssen. 

Die Stadtführung wird auch in einer verkürzten 
Version angeboten. Schwerpunkte sind die Besich- 
tigung des Rathauses und ein kurzer Rundgang 
durch die Altstadt.

Ohne Wasser läuft gar nichts
  
Entlang der Brunnen
  
Schon der Name sagt es: Sursee ist mit dem 
Wasser verbunden. Wie kam früher das Was-
ser in die Stadt? Wie flossen das Trink- und das 
Brauchwasser? Welche praktische, politische und 
symbolische Bedeutung hatten die Brunnen? Ein 
aufschlussreicher Rundgang entlang der Wasser-
läufe und Brunnen von Sursee. Die Führung wird 
von Mai bis Oktober angeboten.

Unheimliches und  
sagenhaftes Sursee
  
Von Pesttoten und Hexen
  
Die alte Stadt Sursee ist voll von Geheimnisvollem 
und Sagenhaftem: Geister- und Gespensterhaus, 
Pesttote und Hexen. Die Führung wird von Novem-
ber bis Februar ab jeweils 16.30 Uhr angeboten.

Tatort Sursee
  
59 Frauen und ein Mann unschuldig  
hingerichtet
  
Wie im alten Sursee vor allem Frauen zu Sünden-
böcken gemacht, verdächtigt, gefoltert und als 
Hexen umgebracht wurden. Der Rundgang gibt 
einen Einblick in die schaurige Zeit der «Hexen-
morde» und wagt neue Erklärungen.

Eisenbahn-Führung 
  
Vom Dampfross zum Interregio. Die Eisen- 
bahn in Sursee seit 1856 bis heute
  
Wie kam die Eisenbahn nach Sursee? Wie hat 
sie das Erscheinungsbild der Stadt verändert? 
Die Besucherinnen und Besucher wandeln auf 
dem ehemaligen, auf dem Stadtplan klar nach-
vollziehbaren Trassee der Sursee-Triengen-Bahn 
zwischen den Bahnhöfen Sursee SBB und Sursee-
Stadt und werfen einen Blick auf das Industrie- 
gleis Münchrüti.

Der Friedhof Dägerstein
  
Vom Armen- und Fremdenfriedhof zur 
Begräbnisstätte für alle
  
Nach der Pestepidemie von 1627-1629 war der 
alte Friedhof rund um die Stadtkirche St. Georg zu 
klein geworden. Wohl deshalb legte man 1636 
auf dem Dägersteinfeld einen Friedhof für Fremde, 
Arme und Kinder an. Seit 1803 ist der Friedhof 
allgemeine Begräbnisstätte der Stadt. Auf unserem 
Rundgang durch die Anlage entdecken wir zahlrei-
che kunstvolle Grabdenkmäler – viele davon von 
der Künstlerfamilie Amlehn – sowie Inschriften und 
liebevoll gepflegte alte und neue Gräber. 

Stadtführung	 200 Franken
Stadtführung verkürzt	 150 Franken
Alle weiteren Führungen	 250 Franken
Dauer der Führungen	 ca. 1,5 Stunden
Gruppengrösse	 max. 25 Personen


